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L e g e n d e 

~ Flurstücksnummern 

!Pf 

pi z s 

-----··-

GRZ 

GFZ 

GE 

][ 

~ ...... ...... . . . . . . 

gepl. Grundstücksgrenze 

vorh. Grundstücksgrenze 
~te Grundstücksgrenze 

Baugrenze 

Rad- und Gehweg 
Abstellfläche 
Fahrbahn 
Abstellfläche 
Rad- und Gehweg 

Grenze des räumlichen Ge(tungsbereiches des Bebauungsplanes 

Gemarkungs grenze 

oberirdische Hochspannungsleitung 

Grünfläche öffentlich 

Grünfläche privat 

Grundflächenzahl 

Geschossflichenzahl 

Gewerbegebiet 

Anzahl der Vollgeschosse 

Bahnlinie 

freizuhaltende Fläche, gepl. Trasse, Umgehungsstraße Pegau 

11orh. Bäume 

zu beseitigende Bäume 

zu beseitigende Gebäude .. EI PZ IG 
REGIERUMGSPn/i.stDIUM L 
Genehmi~u:·:J i:-, Verbm~u,,J mit Schreiben vom: ,9,,/t,,//;I

Spiel- und Freizeitflä .R nzeichen: 5. 
Registrier-Nf .. ,(). 

gepl. Trafostation Leipzig, den q~ 

Bezeichnung dl!I' Fliehen 
A unterschiedlicher 

Festsmumresi 
Art der Zalll iter 
Baulichen Vollgeschosse 
Nutzunq 

GE 11 
Grundfüichennh1 Geilmndl~ctoen-

zahl 
0.6 1.2 

!laJWMl' 
o~cllforra 
DMhneigung 

FO - SO oo - 0 

1 1 T 
j Ergänzung der v„rtahrensvermerke und Flurstücksnummern j 10.03.1997 T Co. 

Ir. j Art Hr h•HrNf 1 hll•• T .... 

INGENIEURBUERO ASEL & PARTNER 

urtr191ebtf 

WOJElT 

Bauwesen - Bauleit~ng - Ver ■essung 
PHILIPP-KARCHER-STR. 2, 6710 Frankenthal 
TELEFON 06233-24319, TELEFA~ 06233-22269 

STADT PEGAU 
GEWERBEGEBIET 
PEGAU - CARSDORF 



GESETZLICHE GlUJNDLAGll:N 

Baugesetzbuch -BauGB- in .der Fassung der Bekanntmachung vom 8.Dezember 1986 (BGBI. 
I; S.2253) zuletzt geändert durch Art. 2 Magnetschwebebahnplanungsgesetz vom 23 .11 .1994 
(BGBI. I S.3486) 

Maßnahmengesetz zum Baugesetzbuch (BauGB-MaßriahmenG) in der Fassung vom 17.Mai 
1990 (BGBI. I; S.9t6), zuletzt geändert durch Art. 2 des Investitionserleichterungs- und 
Wohnbaulandgesetzes vom 22.April 1993 (BGBI. I; S.466) 

Verordnung über die bauliche NutzQD.g der Grundstücke (Baunutzungsverordnung BauNVO) 
in der Fassung der Bekanntmachung' vom 23 .Januar 1990 (BGBI. I; S.132), zuletzt geändert 
durch Art. 3 des Investitionserleichterungs- und Wohnbaulandgesetzes vom 22.April 1993 
(BGBI. I; S.466) 

Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhaltes 
(Plnazeichenverordnung 1990 - PlanzVO 90) vom 18.Dezember 1990 (BGBI. 1991 I; S.58) 

Sächsische Bauordnung (SächsBO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.Juli 1994 
(SächsGVBI. Nr. 1401) 

Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz -BNatSchG-) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 12.März 1987 (BGBI. ' I, S.889), zuletzt geändert 
durch Art. 5 des Gesetzes zur Erleichterung von Investitionen und der Ausweisung und 
Bereitstellung von Wohnbauland (Investitionserleichterungs- und Wohnbaulandgesetz) vom 
22.04.1993(BGBI. I; S.466) 

Sächsisches Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Sächsisches Naturschutzgesetz 
~ächsNatSchG-) voltl 16.Dezember 1992 (Sächsiches Gesetz- und Verordnungsblatt vom 
28.12.1992 S.571 tl) 

I. 

1.1 

eieewnc•rss;htliclw vor,u;hrift,ap 

Art der b&ulishtn Nutzunc 
S 9 Abs. 1 BauGB, § 1 bis 15 BauHVO 

Die Fläche innerhalb de• rä.Ulklicben . aei~■IN:1,idlell, 
zwiachen der Bahnlinie "Zeit:r:-Leipd1"1111d der Krei..-tz.ee 
lt.&8 t Pecau-Grotstorkvi tz l wird ala •Gewer1N111lliat .(GEJ -
,._. 1 8 BallJIIVO fe■tle■etzt. 

Die Anzahl der i■ GE-Gebiet ausaaluu_i_ :r:ulä•sicen Wobnun
cen tllr Aufsichts- und Bereitschaft11peraona1; sowie für 
Betriebsinhaber und Betreibsleiter ist becrenzt auf: 

1 Wobnu.ng pro Grundstück 

1.2 Die i• Plan •it der entsprechenden Sicnatur und Hinterlegunc 
kenntlich ge-chten Flächen werden ala Verkehrsflächen- iea. 
§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB - festgeseti•t:. Die Ausveisung der 
Flächen erfolgt entsprechend de■ Planeintrac. 
Innerhalb der Verkehrsflächen sind ;bauliche Anlagen, wie 
Stützmauern und Parkstreifen entapt'echend dea Planeintr&! 
zulässig. · · · 

1. 3 Die im Plan ai t . der. ent~preche-nd'~ Si'cn·a .t'ttt und Hint„rlecung 
kenntlich ce-chten Flächen werden- ala öffentliche Grün
flächen - !!le• . . § 9 Abs. i Ziffer ts:.- fe•t!!l·eaetzt . 

2 - .tlat- der baul icpen Nutzung 
§ 9 Abs. 1 B&uGB, i 16 - 21a BauNVO. 

2 -1 Füi·td~•: Hai d~r baulichen Mutsunc bt der Nut.suacs- · 
acbabloneneintrac in der Planseichnunc ma8cebeDCI. J>ie anc•
ret•n•n. Werte ■ incl Höchstwerte, die jedoch -r ia ~ n der 
al,,!"°über:baubar au.sc-iesenen Flächen realisierbar ■ind. , 

2. 2 Ge■; . § 1 7 Abs. 4 BauNVO erfolct die in der Pl-••icbnunc 
an,:.ecebene Festsetzunc der Zahl der Vollceacho••• ala 
Höc:h•tcrense. 

2.3 Getiolil 5 17 B&uNVO wird die Gescho8fl&chensahl (GFZ) ait 1,2 
fen~9!•••tzt. 

2.4 Ge1täl 1 17 B&uNVO wird die Grundflächensahl IGRZJ a it 0,6 
fe11tcelect. 



3 • .bl.l!!ll.tt 
§ !I Abs. 1 BauGB, .§ 22 BauNVO 

3 .1 Al•• ·Bauweiae wird fl1r den ae•-ten Gel tuncsbereich des 
Beii>auuncsplanes -die "Offene Bauwei■e• - 1e.U § 22 Ab•. 2 
Ba•lNVO - r-t••-tzt. 

3. 2 In. Ausn&bllefii.llen sind Gebäude unter Beachtunc der 
_,,:;.weadicen Abstand■f'.l.iicbeta bi■ su e~r L&nce von 80 • 
a~j,c.. . 

3.3 "1211 ,...., i11 der P1-icb&.tac .U.t & .._'<I a'tAm Gebiet 11b1d 
fit~ Jecl,:iclae ............ ~ .Ndler· a:it •haar PN:tmei.,,... 
~ -.z„ ze· -•ucl&.ri.tNm. 
n._... eder l.eickt; ~ .Paltdf r4'!r aiad- ,. :t.J l• --~-
•••• nherc _, aldrt ..,rb-Pben Jli 1 :9 ..... l ...... 1 23 ltAaliiffl>; 

t-t:8:c!rzf)kb:tn 

4.1 »i,a· ~ ~~-ik::hee $1Jad dllrcla P P,-■D -~-
"'. 2 Di-a in der P1-t t C d ~ S:i.cilt1e.l1'-r ■:bad ü 

0, II • Höhe über ~ _ .. __ •cm Jeder Sicll1:beaiadenms 
frieizubalten. 

4.3 15 S der in der Pl-zeiemumc, als Ge-zbe:,;ebie't - GE -
au•cewiesenen Grundatiickaflik:hell siml ~~ 
anzulecen und zu llllterhalten. Di•- Grüldl-ik::twa aoUt-.ea eine 
so~100 Siae Bawa- und Strauchpfl.a.zuac eiDioclalietlen. (Ein 
Bau■ entapricht 25 q■, ein Strauch entapr.icllt 1 •>. 

4 . 4 All.e unbebauten Fliu;b.en, die nicht ala interne Verkehr11-
o<ier Lagerflächen dienen, ■ ind _zu bepfl&niieli . · 

4.5 In den aua1ewies•-n GE-Flächen iat Jede■ Bauantrag ein 
Fr,eiflächenpl&D ia Nallatab 1: 100, oder l: 200 beizufiicen; in 
d- die bebauten 1'l&chen, die befe■ticteD FlkbeD, die 
erforderlichen ltfz-Stellplätze und die bepflusten Fl.lcben 
darceatellt ■ind. 
Die PreiflächeDplbe -rd•n nach qualifizierter Prifunc 
n.• tanctteil der Bausenehaicuns 

s. Zulät•icc fföbc baulicher Anlasen 
§ 9 Abs. 2 BauGB, 1 17 Abs. 5 und§ 15 BauMVO. 

5.1 In den fe■tce■etz:ten GE-Gebieten aind die Gebäudehöhjln. au: 
aax. 10,0 • becrenzt. Eine Staffelunc der Gebi.ude in der 
Höhenabwicklung iat anau■treben. 
Ausc•n-n von dieaer Fe■t-tzunc sind tecbniacbe Teilbe·-, 
reiche, die konetruktiv oder betriebabedinct die Höhe · 
überschreiten •üsaen. · 

&. Abtre«Mrifsp BD4 AMfacbüttUPCIA 
1 9 Ab■ • 1 BauCHI 

6. 1 Die zur BerstellllDS der Str ... n._, .Rad- und Gehwece erforder-
1 icben AbsrabwaceD und Aufactulttuncen sind in der Pl-.nseich
nunc, s-it die• craphiseh aöslich war, ■it de■ Bö■chuns•-
zeichen dar1eateli t. · 

7. Ycrkehraflä.c;yn 
§ 9 Abs. 1 -Ziffer 11 BauGB, 

7-1 Die Ver.kehrsflächen sind in Bezu1 auf Nutsunc•cliederung, 
Querachnitt \llld. Tra••enfübrunc in der Pl&nseichnunc be
■cbrieben. Oerincf'.Qcice Abweichungen von den beschriebenen· 
Fe■tlecunceD i• Jtabaen der Auafübruncaplanuncen ■ind 
zuläaaic. 

7.2 Zu- und Abfahrten auf bzw. von der Kreisatr••• K68 ■ind 
nur - den ia·P1- aac•c•benen Stellen zulb•iC (Planatraie 
A uad Planatrah D}. ~•uncen und Eimmnduncen von klaa■ i
fiaiert.en Strahn sind nicht vorce-hen. 

s. h•taltMPC 4•r ss;-11p1Jtaa flir: PeraeMD imd L&atkraftvace~ 
1 9 Ab■• 1 BauGII,. 1 12 .....VO 

8.1 Stellplai.-1ac- ■incl ait c~kronicen 91.-n su über■t•l
len. ftr J• 4 Stellpllltz:e oder J• 60 .- Stellplatzf'.lkbe ist 
ein.._ Yoi-su..a..n. · 
Dieae IAtc•l-« Cilt nicht für den ce■ondert au•1-ie-nen 
Bereich 11Dter d.n Stroaleituilcen. 



8 . 2 Anl-cen filr 6ffentlicbe StellpHltze (Parkplätze) sind ia 
AIMtaad von •incle•t•n• 20 • (4 Stellplatzlängen) • it 
hoch•t.aaaiced Bi.w.e11 zu bepflanzen. 

9. 

Qeeicnct;c k uuortg.p • 
Spitzahorn 
Stieleicbe 
Traubeneiche 
Wint:erlinde 
Robinie 

Qyalit.iit .a- und <i&iijkObi pdwyr 
Rocha t..i.a,ae , 3xv a8, STU 16-20 

Grünflächen 
§ 9 Aba. · 1 Ziff. 25 BauGB, 

Acer pl•tanoides 
Quercua robur 
Quercua petraea 
Tilia cordata 
Robinia paeu.doac "Monophylla" 

Die ia Bebauuncaplan vor1esehenen Pflan~uncen von Bä n und 
Sträuchern sind Bindu.ncen i• .Sinne des § . 9 iAbs. ~1 Ziff. 25 
BauGB 

9 · 1 Pflapzccbote- und Pf l;,,P5bi PCYPHD 
§ 9 Abs. 1 Zi~f'. 20. 25a und 25b BauGB 

9.2 Ptluaccbotc 

9.2 . 1 Säatliche Strahnböschun1en werden entsprechend der Darstel
lunc i• Be·bauuncsplan mit Landacbaftsr.,.en lait Vild.lträu
tern l ein•esät. bzw. ait standortcerechten :Gehölzen be-

9.2.2 

pfl'anzt. · 

S92 Kurzblübender Böschungs- und Extens.ivrasen 
(mit Klee und Kräutern - für o· u.nd _ Grünat'reifen) 

Artenzusu•co•etzyu 

5 " Acroatia tenuis 
45 s Featuca ovina 
10 " Festuca rubra rubra 
15 s Pe•tuea rubra co-utata 
15 s Loliua bybridua 

4 " Phleua pratenae 
2 s sancuiaorba ainor 
1 " Lot.ua cornicula'tua 
l s Nedieaco lupu.lin. 
1 s Trifoliua dubui• 
l " Achillea aillefoliua 

E■ sollen ■u::i-1 swei Schnittei■ Jahr ~urchcefiihrt 
werden .. 
Die Anwendunc von Herbiziden bei der Unte.rhaltunc■pflece 
iat zu unterl-aen. 

Die vorcesehenen flächenhaften Anpflanzun1~n von Gehölzen 
sind ait nachatehead aufceführten atandortcerecbten und . als 
Verkehrsbegleitsrün aeeicneten Arten auszuführen: 

Gceicnete ku•0 rteo 
Spitzahorn 
Stieleiche 
Traubeneiche 
Winte_rlinpe 
Robinie 

Gcei#nctc straucharten 
Feldahorn 
Traubenkirsche 
Schw. Holunder 
Schneeball 
H.&•elnua 
Heckenkirache 
Hundaroae 
K.orne lkir•che. 
Eincriffl.Weildorn
Eibe 

Acer platanoides 
Quercua robur 
Quercua · petraea. 
Tili'a cordata 
Robinia peeudo•~· "Monoph„lla" 

/ cer c aape•tre 
r1,runu• padua 
~aabucuw nigra 
\' iburnu• l•nta.na. 
qo~lu■ avellana 
l~icera xyloateua 
Jtoaa e ani na 

Oornu• -• 
Grataecu• aono ,:yn• 
i 'axua baecata 

Qualität. und Pi■ensioo der ;:u pflanr,cndcn <,«höhe 
Str - 2xv oB 60 - 100 

Nadelgehölze sind in.eine• An.teil von 15 ~ zuge l assen. 

Dabei sind die Erfordernisatj· des Ver::ehra., llpeziell das 
Freihalten de• notwendigen ~i'ic:htwinkela zu beachten. 



Pfl ;;,nzbindunceo 9.3 

9.3.;t. Is, Gel tungabereich des Bebat~unaaplanes sind c rundaätzlich 
a lle Bäuae und Sträucher zu schü tzen .und auf Dauer zu 
unterhalten. Soweit sie abc;mci c ~ind, :!lind •ie durch neue 
zu ersetzen. 
Inljeder Pbaae der Ba.udurcht,'fihru11c :aind die zu erhaltenden 
B.i.uae vor achäd i cenden Einf.lila■en zu bewahren (siebe 
Deutsche No~. : .. Schutz von . Bä.uaen, Pfla.n&beständen und 
Vecetation.a fl ii.chen bei Ba1PUL8nabaen" ..;, DIN 18920 v oa Okt. 
1973) 

A.ufgeattellt 

Pegau, i • .. 0#/1~ ...... .... 199 .3. .. 

P~A~ACFST~LL~NGSBESCHLVSS GE~. § 21 l l BAUGB 

D•r Rat der Stadt Pecau hat die Aufstellung dieses 
Bebauungsplanes aa .22~-tl.-l~"fll<J- .. . . beacnlossen. 
Der Beschfl.uss wurde- a.■ .a~....--.__.,fO' ..... örtsübl ich bekannt.ce■acht . 

---------· ---------------------------------------------------------
FÖRMLICHE BURGERBETEILIGUNG GEM. § 3fll BAUGB 

Der BebaUjuncsplan und Begründunt vurden voa -~~, fJ.-f, .,.tt-1. . . . . bis 
t'IS.Ol-4,#-/. .... .. einschließlich öffentlich ausielect-
Ort · und .Dauer der Auslegung wurden •• OL,tl"- 41-H· örtsübl ich 
bekannt11~11acht. 
Der Off ei.'iecungsbeschluß erfolgte aa 20„-11„4!,0. durch den Rat der 
Stadt Petau. 

SATZUNGSBESCHLUSS GEM. § 10 BAUGB 

Der ·Rat der St~dt J>egau . hat den Bebauungsplan. i■ 1"1. fli.-f,3.4als 
Satzung 'beschlossen:~ _ ... -;·;,~-%>· 
Der· Rat ~er Stadt Pegau hat die örtlicli-.n·Bauyo.t-*hriften •• 
........ ; .- . . . . . . als Satzung beschlosse."li.-. ._····\·.. "' 

Pegau, denfll,O ....... :l99<ff. . , . __ .,;) ... / 

Der Bürg~raeister \ ,.. --~ ~:~. r;,f/,~.:..-::/ 7) 
-------------------------------------- ' · • •• ~--~~~_,,,- ✓ ____ ) :::::::i~-----

j 
GENEHMIG1i;JNG DES BEBAUUNGSPLANES GEM·. § 11 BAUGB UND DER ÖRTLICHEN 
BAUVORStjiRJFTEN GEH. § ••••••••.•• LBO. 

Der Beba~ungsplan und die örtlichen Bauvorschriften wurden durch 
die höhere Verwaltungsbehörde genehai1t . 

. . . . . J.~fpt,; ........ , den . QI! .f'JS, . .. 199 ~-

oe·r Minit9ter für .............. . 

-------~ -----------------------------------------------------------
BEKANNTMACHUNG DER GENEHMIGUNG GEM. § 12 BAUGB 

Die Gene'haigung des Bebauungsplanes wurde aa Os„.Dl ... !-1. örtsüblich 
bekannte;eaacht. • -
Der Beb~ungsplan und die Becründung liegen S4!!:it. ,~....fll../11. •. ~~ zu 
jederaarlns Einsicht bereit. . · · J. " · 

Da■i.t is:.t der Bebauuncsplan rechtsverbindlich. · · 

Pegau, d~n . fJ~ (J.~ • ... 199 ."'1. 
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ENTWURF 
ZUM BEBAUUNGSPLAN 

BEARBEITET IM .AUFTRAG DER STADT PEGAC 
1 

ING, BÜRO ASEL ~ PARTNER 
BAUWESEN -·BAULEITUNG~ VERMESSUNG 
PHILIPP- KARCHER STRASSE 2 
67227 FRANICENTK~L ' 
TELEFON 06233 - 24319 
TELEFAX: 06233 - 22269 

FRANKENTHAL, IM DEZEMBER 1990 




